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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Einheimischen-Bauland 
Wetterling

Fristverlängerung für 
Antragstellung
Bewerbungsbögen 
können noch 
bis einschließlich 
16. Oktober 2006 
im Rathaus Glonn abgegeben werden.

Zum Titelbild

Glückliche Jahre in Glonn
Lena Christ wurde am 30. Oktober 1881 im Glonner 

Hansschusterhaus geboren. Also vor 125 Jahren. 1887 be-
gann sie hier die Volksschule. Aber bereits im Herbst 1888 
musste sie zu ihrer Mutter nach München gebracht werden. 
Weil sie von ihrer Mutter misshandelt wurde, durfte sie 
dann 1892/93 wieder zu den Großeltern nach Glonn. Unter 
Lehrer Alexius Strauß besuchte dann die  rund Elfjährige  
die Glonner Volksschule. Später äußerte sich der  Lehrer 
über seine Schülerin: „Aufsätze wie die ihren hat es in der 
Glonner Volksschule noch nie gegeben“.

Das Titelbild ist ein Ausschnitt aus einem Klassenfoto 
von 1893. Das „Lenerl“ ist auf dem  Klassenfoto in der 
Mitte der ersten Reihe zu sehen. Das vormalige Stadtkind 
ist größer, schaut selbstbewusster und ist aber auch besser 
gekleidet als ihre Schulfreundinnen. 

(Mehr können sie in der Broschüre „Glonn und Lena 
Christ“ lesen, die am 13.10.06 erscheint oder auf den Seiten 
12/13 dieser Ausgabe)

Text und Bild von Hans Obermair

Klosterladen 
Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

liebe Gäste aus Nah und Fern, 
ein Großereignis liegt hinter 
uns, das Glonn für eine Woche 
in den Mittelpunkt des Interesses 
des Landkreises und der Region 
gerückt hat: Die erste Leis-
tungsschau der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn. Rund 8000  
Frauen, Männer und Kinder, 
darunter viele Familien, nutzten 
das herrliche Wochenende zu 
einem Besuch auf dem Dorffest-
platz in Glonn. Die  Ausstellung 
der Gewerbebetriebe aus der Re-
gion und die weiteren Angebote 
fanden großen Gefallen. 
Eine Umfrage meinerseits er-
brachte eine hohe Zufriedenheit 
mit der Veranstaltung und den 
Wunsch von mehr als der Hälfte 
der Besucher, die den Zettel zu-
rückgegeben haben,  eine solche 
Veranstaltung alle zwei Jahre zu 
organisieren. Auch die Ausstel-
ler äußerten sich durchwegs sehr 
zufrieden über die zahlreichen 
Kundenkontakte und die Betreu-
ung durch die Organisatoren von 
der Firma GARH. 
Vor allem positive Resonanz 
fanden drei Aspekte der Schau: 
Zum Ersten  die durchwegs hohe 

Qualität der Ausstellerstände 
innerhalb eines sehr professio-
nellen und ansprechenden Am-
bientes, zum Zweiten die Be-
wirtung durch die Eglhartinger 
Werkstätten und nicht zuletzt, 
von vielen sehr positiv beurteilt, 
das großzügige Angebot für den 
Nachwuchs im „Kinderland“. 
Bemängelt wurde vorwiegend 
ein Punkt, nämlich das Fehlen 
einiger renommierter örtlicher 
Betriebe.
Die Eglhartinger Werkstätten, 
die zum Betreuungsverbund 
Steinhöring gehören, boten 
zusammen mit dem Kaffee- und 
Kuchenstand der Landfrauen 
eine hohe Qualität der Bewir-
tung. 
Es hat schon etwas für sich, 
wenn Menschen mit Handicaps 
auf einer Leistungsschau ihre 
Leistungsfähigkeit in dieser 
Gesellschaft im Rahmen einer 
solchen Großveranstaltung de-
monstrieren können. Die Bäue-
rinnen aus der VG Glonn spen-
deten die 2000 Euro Erlös aus 
ihrem Stand für die behinderten 
Menschen dieser Einrichtung. 
Das verdient hohen Respekt. 

Auch das Rahmenprogramm im 
Festzelt kam gut an.
Auf ein zweites Ereignis möchte 
ich noch aufmerksam machen, 
das wir Ende September mit 
einer kleinen Feierstunde be-
gangen haben: Vor 75 Jahren, 
am 27. September 1931, wurde 
das Glonner Rathaus eingeweiht 
und eröffnet. 
Dieser prägende Bau im Zen-
trum unseres Ortes hat eine 
wechselvolle Geschichte hinter 
sich: Bis 1978 wurde nur die 
Hälfte des Erdgeschosses als 
Kanzleiräume genutzt, ansons-
ten befanden sich u.a. eine 
Apotheke, Wohnungen und eine 
Entbindungsstation unter seinem 
Dach.  Seit 28 Jahren beherbergt 
nunmehr unser Rathaus die Ver-
waltung der VG Glonn. 
Wenn mich ein Auswärtiger, 
der erstmals nach Glonn kom-
men will, nach dem Weg zum 

Rathaus fragt, dann sage ich 
ihm: „Fahren Sie einfach in den 
Ort hinein, dort stoßen sie auf 
den Maibaum, die Kirche und 
das Rathaus“. Dieser Bau mit 
seinen weißblauen Fensterläden 
und seinem Walmdach ist so 
markant und unverwechselbar, 
dass er zu einem Wahrzeichen 
unseres Ortes geworden ist, zu 
einem Haus der Bürger, in das 
man gerne geht. 
In diesem Sinne, ein herzliches 
Grüß Gott demnächst einmal 
in unserem Rathaus, das seit 
einem dreiviertel Jahrhundert 
Mittelpunkt unserer Marktge-
meinde ist und es noch lange 
bleiben soll!
Ihr Martin Esterl 
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254
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Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze
großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Geburten
Jolina Kolbe
Oliver Kolbe und Heidi Kolbe-Landthaler,Wolfgang-Wagner-Str.11
Sarah Fleischhacker
Robert und Eva Fleischhacker,Am Seestall 33
Philip Trowe
Stefan  und Sonja Trowe,Siebenbürgenstr.1
Sofia Aneski
Saso und Natasa Aneski, Rotter Str.10
Julia Niedermair
Christian und Dörte Niedermair,Heckenweg 8a
Mike Felber
Robert und Yvonne Felber, Preysingstr.40
Tobias Nowotny
Bernhard und Dr.Ina Nowotny, Schwedenstr.6 a
Daniel Pfont
Robert und Karolina Pfont, Klosterweg 8c
Anian Oeckl
Alexander und Barbara Oeckl, Reisenthal 1
Nepomuk Schulz
Christian Schulz und Antonia Veramendi Ramirez, Herrmannsdorf 5
Thomas Schuster
Thomas und Brigitte Schuster,Niedermairstr.9

Eheschließungen
Horst Hofmann,Zinneberger Str.13
Stefanie Herfeld,Zinneberger Str.13
Alexander Senn,Preysingstr.40
Mandana Bashardoust Tadjalli,Preysingstr.40
Ferdinand Troll,Tillystr.6
Christine Voce,Tillystr.6
Thomas Böckh,Niedermairstr.6
Anke Rupprecht,Niedermairstr.6
Andreas Stolzenberger,Feldkirchener Str.4
Lisa Lessel,Feldkirchener Str.4
Matthias Worm,Siebenbürgenstr.28
Alexandra Englhart,Jork,Wellenstr.9 b
Manuel Kuthan,Arcostr.3
Gesa Zielke,Arcostr.3

Sterbefälle
Reinhard Niggemann (70)   Forellenstr.10
Klaus-Dieter Czulkies (55)  Kugelfeldstr.23
Rudolf Reindl (78)   Niedermairstr.7
Gerhard Schlumbaum (57)  Preysingstr.34
Katharina Jirsak (84)   Steinhausen 6
Apollonia Hauser (92)   Schlacht 14
Stefan Löffler (74)   Lena-Christ-Str.18

Nachrichten aus dem Standesamt: 
Mai - August 

fotografie.marion ullmann
akt

kids
portrait

hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      

Termine nach Absprache
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Neue
Trainingsgeräte
ab Herbst im 
INJOY Glonn.
Jetzt noch schneller
zum Trainingserfolg!

Info: www.44minuten.de

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

„Ein Ehren- und Freuden-
tag, an dem selbst der Himmel 
teilzunehmen schien“ war der 
Tag, an dem das Glonner Rat-
haus geweiht und eröffnet wur-
de. Aus der Tageszeitung vom 
26.9.1931 ist auch zu lesen, 
dass der Bau des Rathauses eine 
„unaufschiebbare Notwendig-
keit“ war und die Gemeinderäte 
angesichts der wirtschaftlichen 
Situation der Gemeinde viele 
Bedenken gehabt hatten. 

So entstand an der Stelle 
des ehemaligen Suraueranwe-
sens unter Bürgermeister und 
Gastwirt Ludwig Mayer der 
stattliche Rathausbau, der sich 
„prächtig und würdig“ an den 
Ort anpasst und gleichzeitig den 
ländlichen Charakter bewahrt. 
Der Architekt war Max Fleißner 
aus München, der Bau wurde 
von örtlichen Handwerkern 
fachgerecht ausgeführt. 

Die Gesamtkosten für den 
Bau beliefen sich auf 81.000 
Mark. Das Wappen für den 
Rathauseingang stiftete Prof. 
Max Lebsche. Das neue Rat-
hausgebäude war anfänglich 
zu groß für die Gemeindever-
waltung, es genügte das linke 
Untergeschoß. 

In den rechten Teil zog 
die „Hubertus-Apotheke“, in 
das Obergeschoß Zahnarzt 
Dr.Ellmann und zunächst eine 
Sozialarbeiterin, später eine 
Hebamme. 1978 wurde das Rat-
haus umgebaut und aufgestockt, 
denn nun mussten auch die Ver-

Wechselhafte Geschichte:
75 Jahre Glonner Rathaus

waltungsräume der im gleichen 
Jahr gegründeten Verwaltungs-
gemeinschaft (Zusammenschluß 
der Gemeinden Baiern, Bruck, 
Egmating, Moosach, Ober-
pframmern und Glonn) dort 
untergebracht werden. 

Im Parterre und im 1. Stock 
befinden sich nur noch Bü-
ros, im zweiten Stock wurde 
ein Sitzungssaal und Bespre-
chungsräume eingerichtet. Die 
Umbaukosten beliefen sich auf 
1,3 Millionen Markt. Wieder 
führten Glonner Betriebe den 
Bau aus. Heute arbeiten rund 25 
Angestellte der Verwaltungsge-
meinschaft im Rathaus. 

Täglich kommen unzählige 
Bürger mit den verschiedensten 
Anliegen, werden an der Pforte 
von Frau Zistl freundlich be-
grüßt und in die entsprechenden 
Referate weitergeleitet. Im ers-
ten Stock findet man, meist bei 
offenen Türen, Bürgermeister 
Martin Esterl. 

Acht Bürgermeister (Ludwig 
Maier, Georg Lanzenberger, 
Pangraz Mennacher, Johann 
Eichmeier, Anton Decker, Mi-
chael Singer, Martin Sigl, Martin 
Esterl) „regierten“ im Rathaus 
die Geschicke der Gemeinde, 
die sich in den 75 Jahren ihres 
Bestehens von einer kleinen zu 
einer modernen Gemeindever-
waltung entwickelt hat.
Quellen: Maria Sedlmair „Glonn-
Meine Heimat“, Pfarrer Niedermair 
„Glonn und Umgebung“

cg

Postkartenansicht des Glonner Rathauses am Marktplatz von 1937.

06er  BIKES - 15 %
  06er  TEST-BIKES - 30 % 

Wir haben Betriebsferien 
bis 16I10I06 !
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Kommen Sie mit in die faszinierende Welt der Musicals & Shows
z.B.

Hamburg
Musical-Paket: Disneys
DER KÖNIG DER LÖWEN
gültig bis Mitte Dez. 2006, Preis pro Person im DZ,
1 Musical-Eintrittskarte, 1 Glas Sekt pro Person,
1 Programmheft und 1 Hamburg-Reiseführer
pro Buchung, 
1 Übernachtung mit Frühstück im Suitehotel Hamburg***  

ab 95,- Euro 

Haben Sie in den letzten Wo-
chen mal auf die Webseite der 
Marktgemeinde Glonn geschaut? 
Unter www.markt-glonn.de  hat 
sich in den letzten zwei Monaten 
einiges geändert, die Internet-
präsenz der Gemeinde hat ein 
neues Gesicht bekommen. 

Seit Anfang August pflegt 
Alois Strugger aus Schlacht die 
Seiten, die 2001 von Isidor Auer 
aus Frauenreuth aufgebaut wur-
den. Die Internetseite wurde in 
einem komplett neuen Design in 
PHP, einer serverseitigen Pro-
grammiersprache, aufgesetzt. 
„Mit PHP lassen sich u.a. auch 
interaktive, vom Bediener aus 
steuerbare Teile der Seite er-
stellen“, erläutert Alois Strugger 
das Konzept. 

Somit kann die Webseite 
nach und nach mit mehr Inter-
aktion ausgestattet werden, das 
heißt befugte Personen können 
die Seite selbst mit Daten (z.B. 
Terminen, Änderungen) be-
füttern. Ein wichtiger Schritt 
in Richtung Aktualität, die in-
zwischen bei vielen Webseiten 
fehlt. 

Neu sind eine „Sitemap“ (In-
haltsverzeichnis), eine „Suche“- 
Funktion und eine Navigations-
leiste für das Hauptmenü, die 
von allen Seiten aus erreichbar 
ist - das erhöht die Benutzer-
freundlichkeit wesentlich. Des 
weiteren besteht die Möglichkeit 
einen „Newsletter“ zu beziehen. 

Webseite der Marktgemeinde:
Aktuell und interaktiv

Dieser kostenlose Service infor-
miert in regelmäßigen Abstän-
den per Email über Termine und 
Neuigkeiten aus Glonn. 

Alle Seiten, die sich in den 
letzten Jahren bewährt haben, 
wurden in das neue Konzept 
integriert: Termine, Kontakte 
(z.B. Rathaus, Öffentliche Ein-
richtungen, Ortsplan, Mängel-
liste), Menschen&Geschichte, 
Vereinsadressen, Gemeinde-
rat, Freizeitangebote, wichtige 
Zahlen aus der Gemeinde, 
Partnergemeinde Bonnefamille, 
Glonner Visitenkarte, Verwal-
tungsgemeinschaft, Sehens-
wertes und nicht zuletzt der 
Marktschreiber, der zum Er-
scheinungstermin auch online 
lesbar ist. In der neu eingestell-
ten Bildergalerie kann man sich 
visuell einen Eindruck über die 
wichtigsten Veranstaltungen 
verschaffen. 

Ganz aktuell sind dort die 
Bilder vom Glonner Dorffest 
und der Leistungsschau und 
demnächst vom Glonner Ferien-
programm zu sehen. Die Inhalte 
der Internetpräsenz sollen nicht 
statisch sein, sondern ständig 
überarbeitet, aktualisiert und da-
mit verbessert werden. Termine 
oder Ankündigungen in (Text 
und Bild) werden einfach an 
Alois Strugger weitergeggeben, 
per Email (webmaster@markt-
glonn.de) oder per Telefon unter 
08093/906697.     cg

Sorgt für die Aktualität der Glonner Internetseite: Alois Strugger
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Die Marien-Kirche in Kreuz, 
dem kleinen Weiler oberhalb 
von Glonn in Richtung Müns-
ter, kann auf eine lange und 
wechselhafte Geschichte zu-
rückblicken. 

In den Schriften des Hei-
matchronisten Pfarrer Johann 
Niedermair ist nachzulesen: 
„Der Name Kreuz deutet ent-
weder einen Kampfplatz an oder 
einen Ort, wo zuerst ein Kreuz 
von den Mönchen von Münster 
aufgepflanzt wurde“. Auf je-
den Fall, schreibt Niedermair 
weiter, ist Kreuz schon früh 
ein bekannter Wallfahrtsort ge-
wesen. Die belegte Geschichte 
der Kreuzer Kirche beginnt um 
1268. Bei der Renovierung der 
Kirche 1974 wurde im Altarstein 
eine Weiheurkunde aus diesem 
Jahr gefunden. 

Der Ortname Kreuz dürf-
te auf das Kreuzpatrozinium  
zurückzuführen sein. „Eine 
Vorgängerkirche mit einem 
Kreuzpatrozinium ist wahr-
scheinlich, die erste urkundliche 
Erwähnung aus dem Jahre 1095 
bezeugt dies“, recherchierte 
Heimatforscher Hans Ober-
mair. 

Auch der  Kreuzer Markt, 
der bis auf  955 zurückgehen 
könnte und sich ab 1723 nach 
Glonn verlagerte, zeugt vom 
hohen Alter dieses Ortes, ist sich 

Die Glonner Filialkirchen:
St. Maria in Kreuz

Obermair sicher. Das ursprüng-
lich romanische Kirchenschiff 
ist mit einem glatten Tonnenge-
wölbe versehen. Kennzeichen 
der Kreuzer Kirche waren die 
auffallenden, aus dem 17. Jahr-
hundert stammenden Kielbo-
genfenster. 

Der Westturm und die Sa-
kristei wurden im 18. Jahr-
hundert hinzugefügt. Im Zuge 
der Säkularisation wurde die 
Kreuzer Kirche als „entbehr-
lich“ eingestuft und sollte zu 
Gunsten eines Glonner Schul-
hausbaues abgerissen werden. 
Aber die Bauern der Umgebung 
ließen sich das nicht gefallen 
und stellten sogar einen Antrag 
auf eine eigene Pfarrei. Für 
den geplanten Schulhausbau 
verpflichteten sich die Bauern 
zu Geld und  Materialien und 
retteten so ihre Kirche. 

Der Zahn der Zeit nagte 
immer wieder an dem hübschen 
Kirchlein, die letzte Renovie-
rung wurde nach dreijähriger 
Sanierung im Jahr 2005 abge-
schlossen. Albert Sarreiter ist 
der Mesner der Kreuzer Kirche, 
sein Bauernhof liegt direkt dane-
ben. Er und seine Familie sind 
wie die Kreuzer überhaupt der 
prächtigen Kirche sehr verbun-
den, sie wird von ihnen gepflegt 
und geputzt.

      cg

Stolz erhebt sich die Kreuzer Kirche über Glonn.        Foto: cg
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Schützen-/Vereinsbedarf Hartl
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00  bis 12.30 
 14.30  bis 18.00 
Mi. 14.30  bis 19.00 
Sa.   9.00  bis 13.00 
Do. geschlossen

Killistraße 16
85658 Egmating/ Münster
Telefon (08093) 47 93
Fax (08093) 90 34 38
www.hartl-schuetzen-vereinsbedarf.de

Pokale - auf Auslaufmodelle u. Einzelstücke 50% Rabatt
Schützenausrüstung ● Vereinsbedarf ● Schießscheiben

Waffenschränke ● Schützenscheiben ● Zinnwaren ● Pokale

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Mit einer solchen Resonanz 
hatten weder die Veranstalter 
noch die Aussteller gerech-
net. Geschätzte 8000 Besucher 
durchwanderten das Veranstal-
tungsgelände neben der Schule, 
auf dem 83 Austeller im Zelt 
und noch diverse außerhalb 
auf den Freiflächen ihre Stände 
aufgebaut hatten. 

Das Wetter war schon fast 
zu schön, was möglicherweise 
am Papstbesuch gelegen haben 
könnte, so dass die Aussteller, 
die fast nonstop im Zelt waren 
ziemlich ins Schwitzen kamen. 
Der nicht abreißende Besu-
cherstrom führte dazu, dass so 
mancher Landmaschinenverkäu-
fer ein Beratungsgespräch nach 
dem anderen führen konnte. 

Auch wenn, wie bei Messen 
üblich, Verträge selten zustande 
kommen, versprachen sich die 
Aussteller nachhaltige Effekte 
und eine Steigerung ihres Be-
kanntheitsgrades. 

Für die Interessenten bot sich 
bei der Leistungsschau die Mög-
lichkeit, sich unverbindlich über 
die unterschiedlichsten Produkte 
beraten zu lassen. So waren z.B. 
im Heizungs-Sanitärbereich 
Anbieter sämtlicher relevanter 
Technologien anwesend und 
man konnte sich über Solaran-
lagen mit Stirlingmotor, Pellets, 
Scheitholzkessel, Erdwärme 
und hochmoderne Ölheizungen 
ausführlich beraten lassen. 

Im Bierzelt übernahmen 
die Eglhartinger Werkstätten, 

Beim Mini-Bungie im Kinderland kamen die Kids kostenlos auf ihre Kos-
ten und die Eltern konnten sich in Ruhe umsehen. Einen starken Magen 
brauchten sie dafür allerdings schon.  

Der Redakteur konnte nicht mal mehr seinen Schweinsbraten in Ruhe zu 
Ende essen, da sein Tisch von einer Frauengruppe okupiert wurde, die 
sich rechtzeitig gute Plätze für die Trachtenmodenschau von Margarita 
Bundschu sicherten. Das war auch nötig, das Zelt war randvoll.

Leistungschau der VG-Glonn:
Voller Erfolg
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
Täglich ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Wochentags 
Mittagsmenue zu 6,90 € mit Kaffee

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

unterstützt vom Schlachter Bur-
schenverein die Schweinebraten-
versorgung, für’s Süße sorgten 
die Landfrauen, die mit ihrer 
reichhaltigen Auswahl richtig 
guter selbstgemachter Kuchen 
das Angebot bereicherten und 
den Erlös spendeten.

Aufgelockert wurde die 
Leistungschau durch ein Rah-
menprogramm, das sich sehen 
lassen konnte. Die Modenschau 
von Trachtenmoden Margarita 
Bundschu, bei der das Bierzelt 
brechend voll war, eine Fitness-
vorführung des Injoy Glonn, die 
Liveübertragung des Formel 
Eins-Rennens und natürlich 
die Glonner Musi sorgten für 
ein kurzweiliges Rahmenpro-
gramm. Ein weiteres Highlight  

war das Kinderland. Dort konn-
ten sich die Kids in zwei Hüpf-
burgen, einer Rodeo-Anlage und 
einem Mini-Bungie-Trampolin 
nach Herzenslust austoben. Das 
Team vom AWO-Kindergarten 
bot Kinderschminken an und 
beim ASV Stand wurde heftig 
Tischfußball gespielt. Dass 
sowohl der Eintritt, als auch 
alle Angebote des Kinderlandes 
frei waren, trug sicherlich zum 
Erfolg der Leistungschau bei.  

Als am Sonntag gegen 18.30 
Uhr die letzten Besucher die 
Schau verließen, zeigten sich 
die Veranstalter der Firma 
Garh und Bürgermeister Martin 
Esterl sichtbar erleichtert über 
den erfolgreichen Verlauf. Der 
Aufwand hat sich gelohnt.     sk

 

Wer hätte gedacht, dass am Stand der Gemeinde solch reger Betrieb 
herschen würde. Die Kulturbeauftragte Jutta Gräf managte mal wieder 
ehrenamtlich, unterstützt von drei Gemeinderäten und dem Bürgermeister 
die Präsentation des Marktes Glonn.               Fotos: sk

Besser kann Kuchen kaum sein, als der, den die Landfrauen im Zelt ver-
kauften. Der Erlös kommt den Eglhartinger Werkstätten zugute.

Leistungschau der VG-Glonn:
Voller Erfolg



       GMS - 10/200610

Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Top-Angebote 
in Glonn

Wunderschöne Häuser im Grünen
Hell, modern, hochwertig und zentral
EFH auf 565 m2   479.000 €
DHH auf 360 m2   415.000 €
DHH auf 270 m2 385.000 €

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
LEISTUNGSSTARK • ATTRAKTIV

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Mit einem Schnupper-Schies-
sen im Schützenheim endete am 
8.September das 14. Glonner 
Ferienprogramm. Über sechs 
Wochen lang haben Vereine, In-
stitutionen und Einzelpersonen 
ein spannendes und vielfältiges 
Programm für die Kinder und 
Jugendlichen aus der VG Glonn 
geboten. 

Das Organisationsteam, be-
stehend aus ASV, Bund Natur-
schutz, KiJuFa, Kolping, WSV 
und dem Glonner Kulturreferat 
organisierte 26 Fahrten, Kurse 
und Aktionen. Neben bewährten 
„Rennern“ der vergangenen 
Jahre wie Radlausflug, Ytong 
hauen und Kegeln in Piusheim 
gab es wieder viele neue Pro-
grammpunkte: Fadenspiele, 
einen Barkeeper-Kurs, eine 
Fahrt zum Hochseilklettergar-
ten und zur Pullman City, der 
Besuch des Umweltmuseums 
und der Moosacher Kiesgrube, 
eine Feuerwehrübung und der 
Besuch der Volkssternwarte. 

Eine besondere Attraktion 
war das viertägige Hüttenbau-
en, das nach dreijähriger Pause 
wieder stattfinden konnte. Dank 
vieler fleissiger (männlicher) 
Mithelfer entstand auf der Win-
hartswiese ein kunterbuntes 
„Dorf“ mit originellen Hütten.  
Der absolute Renner war der 
Besuch der Allianz-Arena für 

Ferienprogramm 2006:
Klettern, kochen und kegeln

den sich über 90 Kinder anmel-
deten. Über 210 Kinder nahmen 
in diesem Jahr am Ferienpro-
gramm teil. Wer sich von einer 
angemeldeten Fahrt rechtzeitig 
abgemeldet hat kann sich den 
bezahlten Beitrag bei Jutta Gräf 
im Kulturreferat der Gemeinde 
(Tel.909740) zurückerstatten 
lassen. Beiträge, die nicht bis 
zum 31.12.2006 abgeholt wer-
den, gehen als Spende ins nächs-
te Ferienprogramm ein.

Besonderer Dank geht an 
die zahlreichen Sponsoren des 
„Hüttenbauens“: Bäckerei 
Winhart und Hasi, Geträn-
ke Gartner, Ludwig Sarreiter 
(Bauzaun), Fa.Steinbeisser, Fa. 
Brunner, Raiffeisen Lagerhaus 
und die Holzlieferanten Kirmai-
er, Spiel, Pongratz, Gröbmayr, 
Bösmeier.

Für die Unterstützung durch 
die Gemeinde Glonn, den Bau-
hof und den Glonner Gewer-
beverband, der auch in diesem 
Jahr wieder die Kosten für das 
Programmheft übernahm, sagen 
stellvertretend für alle Kinder 
„DANKE“
ASV: Petra Gartner; Bund Na-
turschutz: Gundel Meistring; 
KiJuFa: Christine Gerneth; 
Kolping: Regina Brunnhofer, 
Brigitte Bernhard; WSV: Petra 
Grom                
    Kulturbüro Jutta Gräf

Summer-feeling beim ersten Barkeeper-Kurs im Wirtshaus an der Wies-
mühle.             Foto: cg
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3-spaltig, 135 mm x 138 mm

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

Ein Sehtest für jedermann/-frau.

Ein Sehtest für jedermann/-frau.

Ob Mann oder Frau: 
Machen Sie jetzt einen kostenlosen Sehtest – bei uns im Geschäft. 

Ob Mann oder Frau: 
Machen Sie jetzt einen kostenlosen 
Sehtest – bei uns im Geschäft. 

Wolfgang-Wagner-Str. 10  - 85625 Glonn
Tel. FS: 08093 / 300881

Tel. priv: 08038 / 893
Tel. Auto: 0171 / 4559783

Anmeldung: Mo +Di: 
18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo + Di:
19.00 - 20.30 Uhr

Fahrschule Gerd Dangl

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Als „völlig abstrus“, be-
zeichnet Franz Kellner, Ge-
schäftsführer der Obermaier 
Moden Glonn, kurz OMG, 
die Befürchtung, dass mit der 
Eröffnung eines zweiten La-
dens in Grafing, der Glonner 
Standort aufgegeben werde. Im 
Gegenteil, so Franz Kellner, 
Glonn sei ein sehr wichtiger 
Standort: „Wir haben viel zu 
hart gearbeitet, um diesen jetzt 
aufzugeben“. 

Der Familienbetrieb existiert 
seit 1651, in zwölfter Gene-
ration leitet Franz Kellner das 
Traditionsunternehmen. Mit 
dem Umbau des Grandauer-
Hofes am Grafinger Marktplatz 
ergab sich die gute Gelegenheit 
ein weiteres, modernes Beklei-
dungsgeschäft in Top-Lage zu 
eröffnen. 

Mit dem Glonner Geschäft 
wurden in den letzten Jahren 
erfolgreich die Landkreise Mün-
chen und Rosenheim, sowie der 
südliche Landkreis Ebersberg 
beworben. In den letzten Jahren 
ist in den ländlichen Landkrei-
sen viel Kaufkraft weggebro-
chen, betroffen waren davon 
auch viele Traditionsgeschäfte. 
Mit dem neuen Geschäft in 
Grafing soll auch der nördliche 
Landkreis Ebersberg, sowie 
der Landkreis Erding beworben 
werden. Da wird es höchstens 

Erweiterung der OMG:
Standortsicherung für Glonn

10% Überschneidungspotential 
mit Glonn geben, meint Franz 
Kellner dazu. 

Die Vorteile liegen dabei 
deutlich auf der Hand: für beide 
Geschäfte kann in ganz anderen 
Dimensionen eingekauft werden, 
was sich widerum auf die Preis-
gestaltung auswirkt, außerdem 
kann das Personal vielseitiger 
eingesetzt werden. Insgesamt 
kann das Familienunternehmen 
mit derzeit 21 Angestellten und 
über 5500 Stammkunden so 
wirtschaftlicher arbeiten. 

Deshalb ist die Neueröff-
nung in Grafing gleichzeitig 
auch eine Standortsicherung 
für Glonn. Vor etwa 10 Jahren 
wurde das Glonner Modehaus 
von 480 auf 800 Quadratmeter 
erweitert, außerdem ließ Franz 
Kellner in der Region rund um 
Glonn 1000 Konsumenten von 
einem Marktforschungsinstitut 
befragen. Anschließend wusste 
er, welche Zielgruppen er an-
sprechen musste. 

Heute führt OMG rund 60 
Marken jeglicher Preisklassen 
für Konsumenten unterschiedli-
chen Alters. Die Gewerbesitua-
tion in Glonn sieht Franz Kellner 
sehr kritisch, deshalb setzt er 
sich vehement für die Stärkung 
der Einkaufssituation des Klein-
zentrums Glonn ein.

       cg

Barbara Jirsak und Maria Haas arbeiten gern in dem modernen Beklei-
dungsgeschäft.            Foto: cg
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125 Jahre Lena Christ:
Glücklich nur in Glonn

Der Literaturkritiker und Es-
sayist Josef Hofmiller hat einmal 
über Lena Christ geschrieben: 
„…  Wenn man in 100 Jahren 
wissen will wie es damals in 
Oberbayern gewesen ist, werden 
diese ihre Bücher neben denen 
von Ludwig Thoma den Wert 
kulturgeschichtlicher Quellen-
werke haben.  

Mittlerweile ist die Glonner 
Zeit der Dichterin,  die sie in 
den  „Erinnerungen einer Über-
flüssigen“  und in den „Laus-
dirndgeschichten“ beschrieben 
hat längst 100 Jahre vergangen. 
Aber auch die Zeit des Ersten 
Weltkrieges, in der sich die 
„Rumplhanni“, „Madam Bäu-
erin“, „Unsere Bayern  anno 
14“  und „Bauern“ abspielen, 
ist längst vorbei. Für wahr, 
eine ganz andere Zeit, die mit 
heutigen Maßstäben nicht mehr 
beurteilt werden kann. 

Lena Christ wurde am 30. 
Oktober 1881 im Glonner Hans-
schusterhaus, heute Gröbmayr 
in der Lena-Christ-Strasse  10, 
geboren. Das uneheliche Kind 
der Magdalena Pichler, die 
vor und nach der Geburt in 
München lebte und arbeitete, 
hatte einen denkbar ungünstigen 
Start ins Leben:  Unehelich, aus 
ärmlichsten Verhältnissen und 
noch dazu einen Vater, Karl 
Christ aus Mönchsroth bei Din-
kelsbühl,  den niemand kannte 
und der die Vaterschaft wohl 
im Auftrag eines Anderen über-
nommen hatte -oder dies gar tun 
musste. Über jenen „Anderen“  

können wir nur mutmaßen, er 
lässt sich nicht bestimmen. Die 
Mutter hat wohl ihr Geheimnis 
mit ins Grab genommen.  Umso 
wohltuender ist es für das kleine 
Lenerl, dass sie in Glonn bei den 
Großeltern aufwachsen durfte. 
Biedere, fleißige Leute, deren 
Basis, aber auch deren Ziel die 
Religion war. 

Die Großmutter, eigentlich 
ihre Stiefgroßmutter und Groß-
tante, und der Großvater sorgten 
sich um das kleine Lenerl. Ne-
ben dem „alten Hausl“, und den 
Kostkindern  im Haus verbrach-
te sie eine unbeschwerte Kind-
heit  in ihrem „Viertel“. Da gab 
es natürlich auch die Nachbarn 
mit ihren Kindern, dem Sach, 
ihren Geschichten und ihrem 
Tagesablauf.  Auch sie, in der 
Regel kleinbürgerlich und vom 
Stand des Hansschusters, hatten 
kein leichtes Leben. 

Und so fiel es gar nicht auf, 
dass man beim Hansschuster 
arm war. Was auf den Tisch 
kam stammte aus der kleinen 
Landwirtschaft, die das Leben 
des Lenerl  sicher mit geprägt 
hat. Wie Lena Christ schrieb 
war der Großvater Schreiner, 
Maurer, Maler, Zimmermann, 
Kuhdoktor und Totengräber in 
einem. Und weil sie ihn so er-
lebte, glaubte sie der Hausname 
sei „Handschuster“ und nicht 
Hansschuster. 

Die ersten sieben Jahre ihres 
Lebens hatte das Lenerl zu ihrer 
Mutter wahrscheinlich kaum 
Kontakt. Aber dann als die Mut-

Veranstaltungen 
zum Lena Christ Jubiläum: 
Näheres ist den Plakaten zu entnehmen.
13.10.06  19.30 Uhr Pfarrsaal 
Vortrag von Hans Obermair: „Lena Christ und Glonn“
20.10.06  20.00 Uhr Bürgersaal 
Bettina Mittendorfer „Der Traum der Lena Christ“
Szenen aus dem Leben und dem Werk der Dichterin.
28.10.06  19.00 Uhr Pfarrkirche 
Gedächtnisgottesdienst für Lena Christ
30.10.06  20.00 Uhr Bürgersaal 
Lena-Christ-Festabend, Lesungen und Musik
Gestaltung durch Glonner und Glonner Gruppen

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Der FIAT Panda „Cross“ 
ab 16.750,-

ter am siebten Geburtstag ihres 
Kindes heiratete, musste die 
Kleine zur ehrgeizigen Mutter 
nach München. Sie musste nun 
Stadtkind werden, mit entspre-
chenden „Manieren“.  Da durfte 
man nicht mehr reden wie einem 
der Schnabel gewachsen war, 
sonst war man ja der „Dotschn“.  
Und ein solches Kind hätte nach 
Meinung   der Mutter, die jetzt 
Gastwirtin war, nicht in ihr  
kleinbürgerliches Milieu gepasst 
- man konnte sich doch nicht 
blamieren. 

Trotz aller Tragik,  hat es 
das Schicksal mit der noch nicht 
ganz Elfjährigen gut gemeint, 
als sie 1892 wieder nach Glonn 
zu den Großeltern durfte. Jetzt 
war sie die Gescheitere und 
konnte anschaffen, was ihre 
Mitschülerinnen und Mitschüler 
zu tun hatten. Diese Phase, die 
etwa ein Jahr dauerte, ist auch 
in den „Lausdirndlgeschichten“ 
beschrieben. Ausser einem Feri-
enaufenthalt und der Beerdigung 
des Großvaters 1894, sind dann 
bis 1911 Besuche in Glonn nicht 
mehr nachzuweisen.  

Alle Werke der Dichterin 
haben einen Glonner Hinter-

grund, wenn dies zunächst auch 
nur dem heimatkundlich interes-
sierten Leser auffällt. Dass sie 
auch persönlich gerne Glonnerin 
geblieben ist, davon zeugen ihre 
Besuche in Glonn und Lindach 
in den Jahren bis 1916. Einiges 
hat sie auch in Lindach geschrie-
ben. Lena Christ hat also nicht 
nur über Glonner Geschichte 
geschrieben, sondern ist  Teil 
der Glonner Geschichte. Also 
Eine von uns. Dies wurde aller-
dings in den Jahren nach Ihrem 
Tod 1920 nicht so gesehen. Ihr 
Leben mit all seiner Tragik war 
eben für diese Zeit ausserge-
wöhnlich. 

Das wäre  überall so gewe-
sen –nicht nur in Glonn. Und 
so ist es bezeichnend, dass die 
erste Erinnerungstafel nicht von 
einem Glonner gestiftet wurde. 
Erst in den Dreißigerjahren, ins-
besondere auch durch Wolfgang 
Koller, wurde auch in Glonn 
die Bedeutung von Lena Christ 
gewürdigt.  Nach dem Krieg 
hat  der Glonner Verkehrs- und 
Verschönerungsverein, jetzt 
Kulturverein, immer wieder an 
Lena Christ erinnert. 

Hans Obermair

Broschüre: „Lena Christ und Glonn –Glonn und Lena Christ“ 
von Hans Obermair, 100 Seiten und 53 Bilderzu beziehen:
Bei den Veranstaltungen (ausser Gottesdienst) 10,00 Euro
Bei Artisania, Bücher Kreutzer, Gemeinde: 11,80 Euro
Versandkosten ggf.: 2.00 Euro

125 Jahre Lena Christ:
Glücklich nur in Glonn
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Freude am Fahren

BMW 3er Coupé
BMW 325i

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Ihr Puls wird ihn lieben.
Ihr Verstand auch.

Der BMW 325i verdankt sein spontanes Ansprechver-
halten der voll variablen Ventilsteuerung Valvetronic. 
Sie steigert nicht nur die Leistung, sondern trägt auch 
entscheidend zu seiner Effizienz bei.  
Der Einsatz von Aluminium und Magnesium macht den 
Motor des 325i leichter und lässt ihn zugleich an Dyna-
mik gewinnen. Damit die Kraft auch optimal umgesetzt 
wird , sind alle BMW 3er Coupés serienmäßig  mit einem          
6-Gang-Schaltgetriebe ausgestattet.

BMW 5er Touring 

Das neue BMW 3er Coupé. 
Atmen Sie tief durch, wenn Sie dem neuen BMW 3er 
Coupé begegnen. Denn der neue Motor im 325i über-
zeugt nicht nur mit seiner starken Leistung von 225 kW. 
Zwei parallel geschaltete Abgasturbolader ermöglichen 
einen schnellen Kraftaufbau - für ein enormes Drehmo-
ment bei niedrigen Drehzahlen und maximale Leistung 
im hohen Drehzahlbereich.

Den 11. September 2006 
nahm Dieter Willmeroth zum 
Anlass, um über das Leben des 
Dichters Friedrich Hölderlin zu 
referieren. 

Der deutsche Lyriker wurde 
an diesem Tag vor 200 Jahren 
von Bad Homburg nach Tübin-
gen abgeholt, um dort in die 
psychiatrische Klinik eingewie-
sen zu werden. In den Medien 
fand dieses „Jubiläum“ wenig 
Beachtung, obwohl es sich um 
einen der bedeutendsten deut-
schen Dichter handelt, bedau-
erte der ehemalige „Sammler“ 
Dieter Willmeroth, dessen An-
tiquitätengeschäft am Glonner 
Marktplatz vor kurzem schloss. 
Umso erfreulicher ist, dass Sven 
Friedel ihm seine „Schrottgale-
rie“ zur Verfügung gestellt hat, 
um sich dem „Wahnsinn“ des 
Dichters zu widmen.

Bis heute ist nicht geklärt, 
ob Hölderlin wirklich wahn-
sinnig war. Seine große aber 
unglückliche Liebe zu Susette 
Gontard, deren Kinder er als 
Hauslehrer unterrichtet hatte 
sowie die Zeitumstände um 
1800, die von der Französischen 
Revolution beeinflusst waren, 
trugen wohl dazu bei, dass sich 
sein Wesen veränderte. Auch 
sein Verständnis zur altgrie-

Lesung in der Schrottgalerie Friedel:
Dem Wahnsinn auf der Spur

chischen Kultur unterschied 
sich gravierend zu dem seiner 
Zeitgenossen. Für ihn waren die 
Götter keine ästhetischen Plas-
tiken sondern real anwesend. 
Hölderlin neigte schließlich zu 
heftigen Wutanfällen, Raserei 
und Verwirrtheit. 

In der berühmten psychiatri-
schen Abteilung der Klinik des 
Professor Authenried verbrachte 
er nach seiner Abholung aus 
Bad Homburg neun Monate 
und wurde als unheilbar, jedoch 
harmlos entlassen. Glücklich 
und bei bester körperlicher Ge-
sundheit lebte er anschließend 
noch 37 Jahre im Haushalt des 
Tübinger Tischlers Ernst Zim-
mer, der ihn als Bewunderer zur 
Pflege aufnahm. 

Im Vergleich zu der Zeit, 
als er mit seiner Mutter, Groß-
mutter und der verwitweten 
Schwester wohnen musste, war 
das wohl die reinste Erholung 
für den Dichter. Kein Wunder, 
dass er in diesem Frauenhaus-
halt verrückt geworden ist, 
schmunzelte Willmeroth. Der 
Hölderlinturm, in dem er bis zu 
seinem Tod 1843 sein Zimmer 
hatte, kann bis heute besichtigt 
werden und ist laut Willmeroth 
einen Ausflug wert.

       hk

Bekannte Gedichte zitierte Dieter Willmeroth und gab Einblick in die 
rauen psychiatrischen Methoden des Professor Authenried. Als „Sammler“ 
brachte er eine große Palette an Erstausgaben und Biografien über den 
Dichter mit in die Schrottgalerie.         Foto: hk
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Ein Besuch oder Einkauf 
beim „Artesania“ ist wie eine 
Entdeckungsreise oder eine 
Reise ins Reich der Sinne. 

Im Eingangsbereich wird der 
Besucher bereits mit schönen 
Dingen „Willkommen“ geheis-
sen, ein leises Bimmeln kündigt 
die Kunden an, wohlriechende 
Düfte und liebevoll dekorierte 
Regale machen neugierig auf 
das interessante Ladeninnere. 
Seit nunmehr 20 Jahren versteht 
es Inhaberin Barbara Klesen die 
Neugier der Kunden immer aufs 
Neue zu wecken. 

In dem äußerst umfangrei-
chen Sortiment ist für jeden 
Geschmack und jede Preislage 
etwas zu finden: Wohlriechende 
Badezusätze, elegante Schreibu-
tensilien, ausgefallene Kerzen 
und Teelichthalter, Edles für die 
Küche, Naturkosmetik und äthe-
rische Öle, eine große Auswahl 
an Geschenkkarten, ein großes 
Angebot an Ringen, Ohrringen, 
Armbändern in Gold und Silber, 
bunte Geschenkpapiere, raffi-
nierte Ledertaschen, Geldbörsen 
und Körbe, Malutensilien für 
Groß und Klein, verschiedenste 
Mobiles und Klangspiele, afri-
kanisches und mexikanisches 
Kunsthandwerk und vieles mehr 
ist in und auf den Regalen, 
Schränken und Tischchen zu 
entdecken. „Artesania“ steht im 
Spanischen für Kunsthandwerk. 
Kunsthandwerk aus Südamerika 

Schaufenster: Artesania
20 Jahre Kunsthandwerk

war es auch, mit dem Barbara 
Klesen, die lange in Südamerika 
lebte und arbeitete, ihren ersten 
Laden eröffnete - zunächst in 
der Prof. Lebsche Straße (der 
jetzigen „Kleinen Galerie“), 
dann im Hinterhof des Schle-
cker-Marktes. 

Bevor sie an den jetzigen 
Standort am Marktplatz umzog, 
befand sich das Geschäft über 
neun Jahre in der Bahnhof-
str.18. „Für die Treue meiner 
Kunden möchte ich mich aus-
drücklich bedanken“, sagte 
Barabara Klesen anlässlich 
ihres Firmenjubiläums. Neben 
einem ausgesuchten Sortiment 
an (kunst-)handwerklich wert-
vollen und schönen Dingen ist 
eines für Barbara Klesen ganz 
wichtig: individuelle Beratung 
und Service. 

Schubladen und Lager wer-
den für einen gesuchten Artikel 
durchstöbert und jedes Geschenk 
wird hübsch und originell ein-
gepackt. Freundliche Hilfe 
beim Einkauf aller (Umwelt-) 
Schulsachen ist im „Artesania“ 
selbstverständlich, denn die 
kleinen Kunden sind genauso 
wichtig wie die Großen. Wenn 
es die Witterung erlaubt, steht 
die Tür zum „Artesania“ immer 
offen, jeder Neugierige soll auch 
einfach mal, ohne Kaufzwang, 
reinschauen und sich an den 
hübschen Dingen erfreuen dür-
fen.                   cg

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Täglich 
frisch gebacken
echtes Holzofenbrot 

Wie zu 
Großvaters Zeiten

mit reinem Natursauerteig

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Service und gute Beratung werden bei Barbara Klesen und Ingrid Seuffert 
groß geschrieben.            Foto: cg
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Viele Jahre fertigte der ge-
lernte Meister für Orthopä-
dietechnik und Bandagisten 
Edward Flanter Einlagen, Pro-
thesen oder Orthesen wie am 
Fließband. 2002 stieg er aus 
der Massenanfertigung aus 
und machte sich, nahezu ohne 
einen Kundenstamm, mit einem 
Ortho Shop in Kastenseeon 
selbständig.

 Land und Leute haben es 
ihm in der Region Glonn be-
sonders angetan, ihn und seine 
eigene Philosophie angezogen. 
„Jeder Mensch ist anders“, ist 
Flanters Grundaussage, „hier 
muss die Orthopädietechnik an-
setzen“. Zu Hilfe kommen ihm 
dabei seine detaillierten Kennt-
nisse aus der Propriozeption. 
Allgemein gesagt, sein Wissen 
über Methoden wie man Mus-
kelketten am Körper aktivieren 
und deaktivieren kann. 

Dabei verlässt sich aber 
der 42-jährige Meister nicht 
auf den Computer. Zwar steht 
beispielsweise bei ihm der Pa-
tient bzw. Kunde auch wie bei 
der Computervermessung auf 
einer Glasplatte, doch Flanter 
arbeitet dabei mit kleinen Kei-
len oder Plättchen. „Denn“, so 
der Techniker, „die Reize sind 
entscheidend und die sind bei 

Thema Gesundheit: Orthopädietechnik 
„Jeder Mensch ist anders“  

jedem Menschen anders“. Und 
so löst er oftmals Problem für 
Problem um die Fähigkeiten des 
menschlichen Körpers wieder zu 
verbessern. 

Wenn es sein muss eben 
auch mit Prothesen. Das be-
sondere Gespür dafür hat er 
noch bei seinem Vater gelernt. 
Mehrere Jahre lang in Israel, wo 
leider der Bedarf an Prothesen 
u.a. aufgrund von Anschlägen 
überdurchschnittlich hoch ist. 
Flanter selbst ist halb Belgier 
und halb Inder. Wohl aus die-
sem Grunde zieht es ihn immer 
wieder ins Ausland zu Fortbil-
dungsmaßnahmen. Es ist für 
seine Arbeit sehr wichtig andere 
Sichtweisen aus anderen Län-
dern zu kennen und sich auch 
mit ausländischen Experten aus-
zutauschen. Vermutlich strahlt 
Flanter deshalb auch eine Ruhe 
aus, die der allgemeinen Hektik 
der Deutschen fremd ist. 

Er nimmt sich die notwendi-
ge Zeit für seine Kunden und de-
ren Wünsche bzw. Hilfsmittel, 
die er für sie anfertigt. Darum 
kann er sich über mangelnde 
Nachfrage nicht beklagen. Im 
Gegenteil, sogar als Sachver-
ständigen sucht so manche 
Krankenkasse seinen Rat. 

            Norbert Winhart

Wir bringen Ihnen:
Jede Woche knackiges Gemüse
 

- aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

Neu: Küchenkräuter im Topf

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle

Edward Flanter macht sein exotischer Beruf viel Spaß.          
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Die Hebamme ist eine der 
wichtigsten Bezugspersonen 
für Mutter, Vater und Kind. Sie 
berät und hilft bei allen Fragen 
und Problemen, die die neue 
Lebenssituation der Schwanger-
schaft, der Geburt und der Zeit 
danach betreffen. 

Um die Betreuung und Be-
gleitung der jungen Familien 
in diesem aufregenden Le-
bensabschnitt zu jeder Zeit zu 
gewährleisten, haben sich die 
beiden Hebammen Agnes Keiler 
und Ninette Schlich zusammen-
geschlossen. Auch um ihren 
eigenen Familie gerecht werden 
zu können haben die beiden 
Hebammen einen Übersichts-
kalender erarbeitet, aus dem 
zu ersehen ist, wer in welcher 
Zeit der Ansprechpartner ist. 
Dieser wird den Schwangeren 
bei der Anmeldung zur Schwan-
gerenvorsorge mitgegeben – ein 
gutes und sicheres Gefühl für die 
werdenden Mütter. 

Mit der Schwangerenvorsor-
ge beginnt die Betreuung durch 
die Hebamme. Partnerschafts-
abende und Geburtsvorberei-
tung schließen sich an bis hin 
zur Wochenbettbetreuung und 
Rückbildungsgymnastik. Jede 
schwangere Frau und junge 
Mutter bis zum Ende der Still-
zeit kann sich direkt und ohne 
ärztliche Anordnung oder Re-
zept an eine Hebamme wenden 
– die Kosten dafür übernehmen 

Thema Gesundheit: Zu zweit geht es besser
Das Hebammen -Team

die Krankenkassen. 
Alle Kurse finden in der 

Turnhalle in Antholing statt. 
Durch Hausbesuche kann die 
Hebamme die Beratung un-
mittelbar an den häuslichen 
Gegebenheiten orientieren. „Es 
ist eine lange und wichtige Zeit, 
die man miteinander geht“, sagt 
Agnes Keiler, die seit 1968 mit 
Leib und Seele Hebamme ist. 
Ninette Schlich, die seit 1995 
als Hebamme arbeitet, schwärmt 
genauso von ihrem Beruf wie die 
ältere Kollegin Agnes Keiler: 
“Es ist für mich keine Arbeit, 
es ist wie eine Berufung“. 
Beide Hebammen sind äußerst 
erfahren, über 2000 Kinder hat 
Agnes Keiler in all den Jahren 
auf die Welt gebracht. Ninette 
Schlich hat außerdem eine Zu-
satzausbildung in Akupunktur, 
mit der Schwangerschafts- und 
Wochenbettbeschwerden behan-
delt werden können. 

Als Bereicherung empfinden 
beide die Zusammenarbeit, ihre 
unterschiedliche Typen sind gut 
für die verschiedenen Patienten. 
Besonders schön empfinden 
beide den langen und intensiven 
Kontakt zu den werdenden Müt-
tern und den jungen Familien. 

Hebammen-Team: Agnes 
Keiler, Tel.: 08093/5233 Mo-
Fr von 9-10 Uhr und Ninette 
Schlich, Tel.: 08093/1027 Mo-
Fr von 14-14.30 Uhr

       cg

Agnes Keiler und Ninette Schlich arbeiten seit vier Jahren intensiv und 
erfolgreich zusammen.           Foto: cg 

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Empl

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von 
8.30 bis 18 U

hr
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Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Martin Esterl nahmen die 
Funktionäre der Glonner Dorffestvereine sowie je eine Mannschaft der 
Glonner Gemeinderäte und Vertreter der Verwaltungsgemeinschaft am 
Stockschützenturnier auf der Sportanlage des ASV Glonn in Adling teil.
Der als Gauditurnier nach einer Idee von Toni Nothaft zum zweiten 
Mal ausgetragene Wettbewerb hat allen Teilnehmern wieder Riesenspaß 
gemacht. 
Nach einer kurzen Regelkunde durch Turnierleiter Markus Walgenbach 
waren die Bahnen frei für die Maßleger und Scharfschützen von acht 
Mannschaften. Die Vorjahressieger vom Soldaten- und Kriegerverein mit 
Spielführer Toni Strassmaier kümmerte das wenig. Er und seine Team-
kameraden Wast Huber, Christian Wäsler und Adi Bandl qualifizierten 
sich als Gruppensieger für das Finale. Dort trafen sie auf die Moarschaft 
des ASV Glonn mit Hartl Fischer, Franz Hintermaier, Toni Nothaft und 
Eckhard Walgenbach. Beide Teams lieferten sich bis zur vorletzten Run-
de ein erbittertes Kopf-an-Kopf-Rennen, das die ASV-ler glücklich für 
sich entscheiden konnten. Den dritten Platz belegte die Moarschaft der 
Verwaltungsgemeinschaft mit Adi Bachmeier, Alois Huber, dem Brucker 
Bürgermeister Hans Riedl und Ex-Kämmerer Hans Ametsbichler, Mar-
kus Zistl, die vom Moosacher Bürgermeister Sigi Eisenschmid gecoacht 
wurde.           Eckhard Walgenbach

Gauditurnier der Stockschützen:
Titelverteidiger entthront

28. Oktober - Hits für die Ohren ab 30:
Tanzen in Herrmannsdorf

Darauf freuen sich mittlerweile auch die schon Ü-40-Tanzfreudigen im 
Ebersberger Kreis und Umland. Präsentiert von Coral Bornschein steigt 
die Thirty Dancing-Party am Samstag, 28 Oktober 2006. Im „Gut Herr-
mannsdorf“ startet ab 21:00 Uhr die musikalische Zeitreise mit dem Besten 
aus Disco-Fox und -Classics, Rock und Pop sowie Funk & Soul.
Tickets zu sechs Euro gibt es im Vorverkauf bei Optik Zitzlsperger in 
Grafing, Sonnenstudio Hello Sun in Grafing und an der Abendkasse. Hier 
wird durchaus nach dem Ausweis gefragt. 
Weitere Infos unter www.hispano-events.de.

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr
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Redaktion und Werbung:

Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.00 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Frühstücksbufett: Di. - Sa. von 6.30 - 10.30
Sonn- und Feiertage von 8.00 - 11.30

Neu: Große Frühstückskarte!!!

Der Glonner Nachtflohmarkt war nicht nur für die 190 Flohmarktstandler 
und die zahlreichen  Glonner Gastronomiebetriebe ein Riesenerfolg. Rund 
4200 Euro betrug der Erlös aus Standgebühren und Getränkeverkauf. Der 
Betrag wurde zu den Erlösen aus den Vorjahren auf das Spendensonder-
konto „Marktplatzverschönerung“ eingezahlt. 
„Sehr zufrieden“ zeigten sich die Organisatorinnen, die „Marktweiber“ 
und zahlreichen Mithelfer des Kommunalpolitischen Arbeitskreises, Kom-
mA, angesichts des stattlichen Betrages. Bei einem Treffen zogen Gusti 
Lanzenberger, Karin Wurthmann, Gundel Meistring, Suzanne Raehmel, 
Kathi Singer, Geti Riedlberger und Lizzy Tuschter Bilanz und gaben 
bekannt: „Die ersten Anmeldungen für den nächsten Nachtflohmarkt in 
2007 liegen bereits vor“.
Foto: von links: Karin Wurthmann, Kathi Singer, Gusti Lanzenberger, 
Suzanne Raehmel, Geti Riedlberger, Gundel Meistring, Lizzy Tuschter

Nachtflohmarkt voller Erfolg:
4200 Euro für den Marktplatz

Rund 25000 Euro wird die Sanierung der Brücke am Kupferbach kosten. 
Bürgermeister Martin Esterl und Ingenieur Schulz stellten dem Hauptaus-
schuß und den Anliegern bei einem Ortstemin verschiedene Sanierungs-
möglichkeiten vor. Die Gemeinderäte beschlossen eine Teilerneuerung 
mit Ausbesserung der Teerdecke, die Stabilisierung der Brücke und die 
Verbesserung des Wasserdurchflusses. Zur Zeit ist die schmale Brücke 
mit einem Bauzaun verengt und für Fahrzeuge über 3 Tonnen gesperrt. 
Dennoch versuchen immer wieder Fahrzeuge - sogar Lastwagen – hin-
durchzukommen. Mit der Sanierung werden auch die Beeinträchtigungen 
für die Anwohner weitestgehend ein Ende haben.
Foto: Trotz Verengung und Gewichtsbeschränkung wird die Brücke am 
Kupferbach befahren.

Brücke am Kupferbach: 
25000 Euro teure Sanierung
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S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Gleich zwei Mitarbeiter wurden im Hause Ettenhuber für ihre zwanzigjäh-
rige Betriebszugehörigkeit geehrt. Johann Maier, der mit seiner Familie 
in Antholing lebt, ist seit 1986 der technische Betriebsleiter im Glonner 
Busunternehmen und daher für den reibungslosen Ablauf auf dem Betrieb 
mitsamt dem Fuhrpark zuständig. Sohn Stefan hat dieses Jahr als Mecha-
niker begonnen. 
Lorenz Neuner begann vor 20 Jahren als Mechaniker, wurde dann Lini-
enbusfahrer, danach Reisebusfahrer und leitet heute den Fahrdienst der 
rund 85 Busfahrer. Mit seiner Familie wohnt auch er in Antholing. Bei 
einem gemeinsamen Essen überreichten die beiden Firmenchefs, Vater 
und Sohn Josef Ettenhuber, den Jubilären eine Geldprämie mit Urkunde. 
Die 110 Mitarbeiter des Busunternehmens sind im Durchschnitt mehr 
als fünf Jahre im Unternehmen tätig, einige sogar mehr als 20 Jahre.    
Foto: Zwei Jahrzehnte bei Busreisen Ettenhuber: 
Lenz Neuner, Johann Maier mit Josef Ettenhuber junior und Senior. 

Jubiläen im Busunternehmen Ettenhuber: 

20 Jahre im Betrieb

“Neunzehn Männer und eine Frau” - so lautete die Besetzung der „Reno-
vierungs-Mannschaft“ unserer Tennisabteilung Anfang September. In einer 
dreitägigen, aufwändigen Aktion wurde unser Tennisheim außen komplett 
auf Vordermann gebracht. Fast 40 Liter bester Holzschutz-Lasur wurden 
aufgetragen, um unser Heim nicht nur noch schöner zu gestalten, sondern 
auch als Vorbereitung auf die in 2007 anstehende 30–Jahr–Feier bzw. der 
25 – Jahr-Feier der Anlage an der Mattenhofener Strasse! Die hervorra-
gende Arbeit der „Gründer“ wird von der derzeitigen Tennisgeneration 
genauso erfolgreich fortgeführt und allen Mitgliedern der Tennisabteilung  
macht es  jetzt noch mehr Spaß, auf unserer Anlage zu spielen. Herzlichen 
Dank an alle Mithelfer! Foto: Martin Obermüller, Werner Blieninger, 
Robert Swatasch, Wilhelm Senckenberg, Christine und Roland Buchbauer, 
Michael Brummer, Ulli Weißert

Werner Blieninger, 1. Vorstand, ASV-Abteilung Tennis 
 

Renovierung des ASV Tennisheimes:
Malerpinsel statt Tennisschläger
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• Elektroinstallationen 
• Sat-Antennenbau 
• Photovoltaik
• Verkauf und
 Reparaturen von 
 Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholling • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Zu einem Konzert in der katholischen Pfarrkirche laden die Glonner 
Chorkinder ganz herzlich am Sonntag, den 22. Oktober um 17 Uhr ein. 
Das Kindermusical „Die Geschichte von Bileam“ von Gerd-Peter Münden 
hat Chorleiter Thomas Pfeiffer für eine konzertante Aufführung bearbeitet. 
Inhalt des Musicals ist die Geschichte des Sehers Bileam, in der das Volk 
Israel auf dem Weg ins gelobte Land durch das Land der Moabiter zieht. 
Deren König Balak ist allerdings nicht erfreut über die Landnahme und 
versucht, den Seher Bileam für die Verfluchung des Volkes Israel zu ge-
winnen, um leichter gegen sie vorgehen zu können.....Begleitet werden die 
Chorkinder von Josef Gröbmayr (Violine), Michael Nowotny (Klarinette) 
und Gitte Peters (Klavier). Als großartigen Erzähler kann man auch bei 
dieser Aufführung wieder den von Film und Bühne bekannten Schauspieler 
Michael Lieb erleben. Die Leitung hat Thomas Pfeiffer. Der Eintritt beträgt 
für Erwachsene 7,- €, Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt.

Glonner Chorkinder in der Pfarrkirche:
„Die Geschichte von Bileam“

Zur einer besonderen Filmpremiere lädt der KiJufa e.V. alle Interessierten-
ganz herzlich ein am Freitag, den 27.10. um 19.30 Uhr im Neuwirtssaal. 
„Schaf – das Neueste Testament“ ist der erste Film von Simon Ruane aus 
Glonn. Der Film handelt von dem zweiten Messias “Schaf”, der auf die 
Erde kommt um die verkommene Jugend durch besondere Gaben wieder 
zum Guten zu bekehren. Dadurch führt der Film in ein unerwartetes und 
interessantes Ende, das trotz der skurilen Szenen eine wichtige Botschaft in 
sich trägt. In den Hauptrollen: Philip Schaepe, Benedikt Fritzsche, Florian 
Huber, Stefan Blieninger, Kamera: Alexander und Dominik Sedlmayr, 
Regie und Schnitt: Simon Ruane, Eintritt frei.

Filmpremiere der „Glonner Filmgruppe“:
„Schaf – das Neueste Testament“

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Kleinanzeigen:
Baugrundstück
600m2 mit genehmigten Vorbescheid f. DH oder EFH, 450 
Euro/m2 . Evtl. bis 160m2 abtrennbar. Von privat. Tel. 41 15
Musikunterricht
Priv. Unterricht in Klarinette und Klavier. Tel. 31 78
Glonn, 3- Zimmer-Whg.
Küche, Bad mit FBH, ca 70 m2 NB., UG. Stellplatz, 630,- E 
WM, + KT zum 01.01.07 von priv. Tel. 0162/ 93 10 630
Glonn, 3- Zimmer-Whg.
W-Küche, Bad, ca 105 m2 NB,NR, DG, FBH, Südblk., Gge+Stellpl.,, 
950,- E WM, + KT, zum 01.01.07, Tel. 0162/93 10 630
Job gesucht
Zuverlässige, kinder- und tierliebe 15-Jährige betreut ihre Vier-
beiner und passt auf Ihre Kinder auf. Tel. 93 73

Herbst-Winter Basar 
Der Elternbeirat des Pfarrkin-
dergartens veranstaltet auch 
in diesem Jahr wieder einen 
Herbst-Winter Basar: Termin ist 
Samstag, der 14.Oktober.  
Heuer zum ersten Mal NEU 
: Alles findet an einem Tag 
statt, d.h. die Artikel werden 
von 9.00-11.00 Uhr angenom-
men und von 13.00-15.00 Uhr 
verkauft. Angenommen wer-
den  Kinderkleidung bis Grö-
ße 176, Babybedarf und alles 
Andere rund ums Kind! Die 
Verkaufs-Nummern bekommt 
man bei Margit Eckert (Tel. 
08093/906400), die Listen lie-
gen bei Spielzeug Zednik, der 
Raiffeisenbank und im Pfarr-
kindergarten.

Staatsphilharmonie 
Zu einem Gastspiel mit klas-
sischen und volkstümlichen 
Weisen laden die Staatsphil-
harmonie Weissrussland und 
der Frauenchor „Rote Segel“ 
(mit Pianistin) am Sonntag, den  
22.10. um 14.30 Uhr in den Saal 
des Marienheims ein.

„Glonn blüht was“
Beim Bauernmarkt a, 14.10. 
werden auch heuer wieder in 
der Zeit von 8.30-12 Uhr Blu-
menzwiebeln verkauft. Diese 
werden dann von fleissigen Hel-
fern in die Beete entlang der Ort-
seingangsstrassen eingepflanzt, 
damit sich im Frühjahr wieder 
alle an der bunten Blütenpracht 
freuen können.

Eine Fahrt zum Chiemgauer 
Hochseilgarten in Aschau bietet 
die Kolpingfamilie Glonn für 
alle Interessierten ab 16 Jahren 
am Samstag, den 21. Oktober 
an. Abfahrt ist um 9 Uhr am 
Pfarrheim, die Kosten betragen 
35 Euro. Im Hochseilgarten sind 
verschiedene Serien von Hinder-
nissen über Seile, Stahlkabel, 
Bäume, die in einem sinnvollen, 
sich steigernden Parcour für 
diverse Anwendungen aufgebaut 
sind. Grundsätzlich zweifach 
gesichert, mit einem Partner 
und von speziell ausgebildeten 
Hochseilgartentrainern betreut, 
arbeitet man sich vom Boden 
über verschiedenste Möglichkei-

Kolpingfahrt in den Hochseilgarten
ten zu den großen Plattformen. 
Ziel ist es, sich an die eigenen 
persönlichen Grenzen heranzu-
tasten. Für Verpflegung muss 
selbst gesorgt werden! Erforder-
lich sind feste Sport- oder Trek-
kingschuhe (keine zu schweren 
Bergschuhe), witterungsange-
passte, sportliche, strapazierfä-
hige Kleidung, evtl. Handschuhe 
und Kopfbedeckung. 
Weitere Ausrüstung wird vom 
Anbieter gestellt. Anmeldung 
bis 18. Oktober bei: Thomas 
Niedermair (2309) oder Matt-
hias Holzbauer (57755-0). 
Minderjährige benötigen die 
Einverständniserklärung des 
Erziehungsberechtigten.

Oktober
Mi., 04.10.
Spieleabend (öffentlich) der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr im Kinderhort 
(über der Feuerwehr)
Fr.- So., 06.-08.10.
Gemeinschaftsausstellung der Maler Claudia Kessler, Ludwig Beham (Ebe) 
und Dagmar Geissler (Kinderbuch-Illustratorin) in der Galerie Klosterschule, 
Vernissage Freitag um 19.30 Uhr
So., 8. 10.
Erntedankfest in Herrmannsdorf, 11 – 18 Uhr mit der Bairer Musi, Parade 
der Tiere, Kutschfahrten, Kettenkarussell, Führungen in den Werkstätten, 
Strohburg u.v.m., 10 Uhr Gottesdienst mit Altabt Odilo Lechner OSB
So., 08.10.
Bergtour zum Kranzhorn, Treffpunkt 9 Uhr Schulparkplatz, Kolpingfamilie
Mi., 11.10.
Kommunalpolitischer Arbeitskreis „KommA“ (öffentlich), Thema „Markt-
platzgestaltung“ um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 13. 10.
Vortrag über Lena-Christ - Bekanntes und Neues über ihre Kindheit in 
Glonn- von Hans Obermair 19.30 Uhr, Pfarrsaal
Sa., 14.10.
Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr mit Verkauf von Blumenzwiebeln für die Pflanz-
aktion „Glonn blüht was“
Sa., 14.10.
Kinderkleiderbazar in der Turnhalle, 13-15 Uhr, Pfarrkindergarten
Sa., 14.10.
„Literarischer Hammelsprung“, Schrottgalerie Friedel um 19.30 Uhr
Mi., 18.10.
„Gesundheit hängt (nur) von Medikamenten ab“, KAB-Vortrag mit Heil-
praktiker Herbert Huber, 19.30 Uhr im Pfarrheim
Do..Fr., 19.-20.10.
Paketaktion Verein „Hilfe für die Ukraine e.V.“ von 15-18 Uhr ev. Kirche
Fr.,  20. 10.
„Das Leben der Lena Christ“ Theater mit Bettina Mittendorfer, 20 Uhr 
Bürgersaal 
Fr., 20.10. 
“Midlife Crises Orchestra“ mit Josef Ametsbichlers Salonorchester, 19.30 
Uhr, Schrottgalerie
Sa., 21.10.
Fahrt zum Hochseilklettergarten, Treffpunkt 9 Uhr am Schulparkplatz, 
Kolpingfamilie 
Mo., 23.10.
Herbstvollversammlung des Vereinskartells, 20 Uhr Bürgersaal
So., 22.10.
Gastspiel : Staatsphilharmonie Weissrussland ,Frauenchor „Rote Segel“ mit 
Pianistin, Klassik und Volksmusik um 14.30 Uhr im Saal des Marienheims
Mo., 23.10.
Herbstversammlung des Vereinskartells im Bürgersaal
Di., 24.10.
„Patientenverfügung und Vollmacht“, Vortrag, 19.30, Bürgersaal, KommA
Fr.-So., 27.-29.10.
Jahresausstellung der Fotofreunde, Galerie in der Klosterschule, Vernissage 
19.30 Uhr, Ausstellung Sa von 14-18 Uhr und So von 10-18 Uhr
Fr., 27.10.
„Schaf-das Neueste Testament“, Filmpremiere der Glonner Filmgruppe, 
19.30 Uhr im Bürgersaal, KiJufa e.V.
Sa., 28.10.
Ü-30-Party in Herrmannsdorf, Beginn: 21 Uhr
Sa., 28.10.
„FKK – Frei, komisch, kreativ“-Improtheater, Junge Bühne Markt Schwa-
ben um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie, KiJuFa e.V. 
Mo., 30.10.
Festabend zum 125. Geburtstag von Lena Christ, 19.30 Uhr, Bürgersaal
Di., 31.10.
Halloween Gruselsongs u.a. mit Titus Waldenfels, 19.30 Uhr, Schrottgalerie 

November
Sa.-So., 04.-05.11.
Jahresausstellung der Fotofreunde, Galerie in der Klosterschule, Sa von 14-
18 Uhr und So von 10-18 Uhr
Mo., 06.11.
„Die Zuwanderin“, „Herbst“, Zwei Naturfilme von M. Deprée, ev. Ge-
meindezentrum, 15 Uhr
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

Abfahrtszeiten 
Andere Abfahrtszeiten hat die 
Buslinie 453 von Glonn nach 
Zorneding. 
Wegen der Bauarbeiten ist die 
Staatsstraße 2081 gesperrt, 
der Verkehr wird großräumig 
umgeleitet. 
Der Umleitungsfahrplan ist an 
den Haltestellen veröffentlicht 
oder kann im Internet unter 
www.lra-ebe.de in der Rubrik 
„Auto und Verkehr“ eingesehen 
werden. Die Fahrplanänderun-
gen gelten voraussichtlich bis 
Ende November diesen Jahres.

Fotofreunde
Zur Jahresausstellung laden die 
Glonner Fotofreunde alle Inter-
essierten ganz herzlich ein. Die 
Eröffnung ist am Freitag, den 
27.10. in der Galerie Kloster-
schule. Die Ausstellung ist am 
Samstag und Sonntag, den 28./ 
29. 10. und am darauffolgenden 
Wochenende 4./5. November 
geöffnet. Während der Öff-
nungszeiten werden Dia-AV und 
Stereodiaschauen gezeigt.

Ausstellung 
Zu ihrer Gemeinschaftsausstel-
lung in der Galerie Kloster-
schule laden die Maler Ludwig 
Beham und Claudia Kessler 
sowie die Kinderbuch-Illust-
ratorin Dagmar Geissler ganz 
herzlich alle Interessierten ein 
am Wochenende 6.-8. Oktober. 
Die Vernissage ist am Freitag, 
den 6.10. um 19.30 Uhr.

Ukraine
Paketaktion für die Ukraine
Am Donnerstag, den 19.10. und 
Freitag, den 20.10. sammelt der 
Verein „Hilfe für die Ukraine 
e.V., Ortsgruppe Glonn, wieder 
Hilfsgüter für die Ukraine. Zwi-
schen 15 und 18 Uhr können die 
Pakete, die nicht schwerer als 
20 Kilo sein dürfen, in der ev. 
Kirche abgegeben werden. Nä-
here Informationen gibt es bei 
Gundel Meistring, Tel. 1269.

Evangelische Gemeinde
Kirchenvorstandswahlen 22. Oktober

Am 22. Oktober 2006 werden in allen evangelischen Kirchen-
gemeinden die neuen Kirchenvorstände gewählt. Der Kirchen-
vorstand wird für die Dauer von sechs Jahren gewählt. Er ist 
, in Zusammenarbeit mit den Pfarrer/innen verantwortlich für 
die Gestaltung des Gemeindelebens und der Gottesdienste, 
kümmert sich um Mitarbeiter und Finanzen und setzt neue 
geistige Impulse. Die evang. Gemeinde Grafing hat für die 
Kanditatenpräsentation ein eigenes Wahlheft herausgegeben, in 
dem sich die Bewerber/innen vorstellen. Von den 18 Bewerbern 
werden 8 in den Kirchenvorstand berufen und zwei noch später 
dazu berufen..
Zur Wahl dürfen alle konfirmierten Gemeindemitglieder. Ge-
wählt wird in den evang. Gemeindehäusern am Sonntag, den 
22.10.06, von 9.00 - 13.00 Uhr  in Aßling und Glonn, in Gra-
fing von 9.00 -18.00 Uhr. Briefwahl kann im Pfarramt Grafing 
beantragt werden. Alle Wahlberechtigten Gemeindemitglieder 
sind zur Wahl aufgerufen!            Pfarrer Axel Kajnath 

Pflanzentausch
Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Gartenfreunde  am 
Samstag, 7. Oktober von 11 - 15 Uhr zum Pflanzentausch ein. 
Treffpunkt ist wieder die Lena-Christ-Str. 23 in Glonn bei Konrad 
Wäsler. Wer Pflanzen übrig hat, bitte mitbringen, wer Pflanzen 
sucht, ist ebenfalls hier richtig.

Sa 07.10. Papiersammlung ASV Glonn
Di 10.10. Restmüll
Mi 11.10. Restmüll
Di 17.10. BIO Abfall
Di 24.10. Restmüll 
Mi 25.10. Restmüll
Di 31.10. BIO Abfall
Sa  04.11. Altpapiersammlung ASV Glonn

Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen, so dass sie ohne Schwierigkeiten 
und Zeitverlust entleert werden können. 
Immer häufiger werden die Rest. u. BIO Mülltonnen zu spät zur 
Leerung bereitgestellt, wir können leider eine nachträgliche Lee-
rung nicht gewährleisten.
Deshalb hat der Bürger nun die Möglichkeit in der Gemeinde eine 
Abfallbeutel für 4,00 € zu kaufen und diesen bei der nächsten 
Leerung abzugeben. Andere Abfallbeutel dürfen nicht entleert 
werden.
Änderung Öffnungszeiten am Wertstoffhof/ Haslacherstr.
Von 01.Mai bis 31.11.2006
Montag von 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Vom 01.Dezember bis 31.März
Donnerstag u. Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten alle Gemeindebürger um Verständnis, dass nach  
Schluss der Öffnungszeiten, auch wenn sich der Mitarbeiter 
noch am Wertstoffhof befindet, keine Abgabemöglichkeit mehr 
besteht. 

Flaschenkorken
Flaschenkorken können kostenlos in allen Gemeinden der VG Glonn 
abgegeben werden. Die Flaschenkorken werden einer Behinder-
tenwerkstätte zugeführt und dort weiterverarbeitet.
Telefonnummern Änderung
Die Telefonnummer für die Abfallberatung in der VG Glonn hat 
sich geändert.Herr Genseder 90 97 42, Herr Sporer 90 97 43
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit 

Bücher welken nicht und machen nicht dick. 
Sex, Drugs and Rock ’n’ Roll: Das große Epos der 
Gegenkultur
Etwa 60 Hippies leben auf einem Grundstück, das sich 
Drop City nennt. Sie rauchen Dope, lieben, kochen, 
schlafen – querbeet und im Einklang mit der Natur. 
Nur das Latrinenproblem stört, die Feindschaft der 
umliegenden Farmer, die lauernde Aggressivität der 
Polizei, die intellektuellen Spanner, die am Wochenende 
zum Freakseeing anfahren. Ein Reigen relaxter 
Erektionen bestimmt den Tagesablauf, die >größte 
Plattensammlung der Erde< wartet, dazu dopeversetzter 
Haferbrei und der wöchentliche Nachschub vom 
Supermarkt – die Natur und das Sozialamt geben’s, 
die Freaks und ihre Bräute nehmen’s uncool und damit 

menschlich. Als gar nichts mehr funktioniert, macht sich die Kommune auf nach 
Alaska ,um dort einen neuen Anfang zu wagen. Aber Alaska ist nicht Kalifornien: 
es ist kalt, einsam, unwegsam, gefährlich.... Virtuos, humorvoll und mit scharfen 
Blick, wie man es von Boyle gewohnt ist, erzählt er uns , was übrig bleibt und neu 
entsteht, bei diesem Aufbruch in die kalte Realität.
T.C.Boyle, Drop City, Roman, Dtv, Taschenbuch, 10,- €
 

In wunderbar klarer und präziser Sprache erzählt uns Buhl 
die Geschichte einer tragischen Liebe zur falschen Zeit:
Konstanz 1941. Vergeblich versuchen der jüdische Pianist 
Helmut Spiegler und seine Frau Eva über die Grenze in die 
Schweiz zu fl üchten. Nur einer, so fl üstert ihnen jemand 
zu, kann helfen: Gero von Nohlen, ein schwerreicher 
Immobilienhändler, der Häuser von gefl üchteten Juden 
verwaltet. Tatsächlich nimmt von Nohlen sie unter dem 
Vorwand, sie seien ausgebombte Verwandte, in sein 
Haus auf. Während sich Helmut in Beethovensonaten 
versenkt, gerät Eva in einen Mahlstrom gefährlicher 
Gefühle, der am Ende ein Leben kostet. Die tragischen 
Ereignisse des Frühjahrs 1945 bleiben sechzig Jahre lang 
verborgen, bis Gero von Nohlens Enkel bei Recherchen 

zur Lebensgeschichte seines nach dem Krieg mit Ämtern und Auszeichnungen 
honorierten Großvaters entlarvt. In einer raffi nierten literarischen Komposition 
verschränkt Marc Buhl zwei Erzählstimmen zu einem beklemmenden Roman 
über die Widersprüche eines deutschen Jahrhunderts und öffnet den Blick für eine 
individuelle Verantwortung, die keine individuelle Schuld mehr braucht. 
Marc Buhl, Das Billardzimmer, Eichborn, Hardcover, 19,90 €


